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32. Erntedankfest
Weiler - Langweiler

Im Innenteil finden Sie einen Artikel zum Erntedankfest sowie zum 3. Teil des Aldenhovener Kunstgipfels
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www.aachener-bank.de

Aus der Raiffeisenbank eG Aldenhoven wird die Aachener Bank eG. Neben 
den Geschäftsstellen in Aldenhoven, Siersdorf und Ederen ist die Aachener 
Bank auch mit 16 weiteren Filialen in der Region für Sie vor Ort. Als moderne 
Volksbank sind wir weiterhin Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen 
Fragen rund um Ihre Finanzen.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Wir machen den Weg frei!

Mit gemeinsamen
Wurzeln und Werten in eine 
gemeinsame Zukunft.
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Aachener Bank: Ein Blick hinter die Kulissen der Fusion
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Der Schriftzug der Aachener Bank
eG ist seit dem 14. Juli an den
Fassaden der Geschäftsstellen der
ehemaligen Raiffeisenbank eG in
Aldenhoven, Siersdorf und Ederen
zu sehen. Zum 12. September er-
folgt dann der finale Schritt der Fu-
sion und beide Banken werden tech-
nisch zusammengelegt. Das zentra-
le Rechenzentrum der Volks- und
Raiffeisenbanken transferiert an
diesem Tag die Daten in das System
der Aachener Bank. Für die Kunden
ergeben sich dadurch einige Ände-
rungen. Ab diesem Datum erhalten
die Kunden eine neue Kontonum-
mer, IBAN, Bankleitzahl (39060180)
und BIC (GENODED1AAC). Das On-
line-Banking erfolgt zukünftig über
die Homepage der Aachener Bank
(www.aachener-bank.de). Die Bank-
sowie Kreditkarten behalten
weiterhin ihre Gültigkeit und kön-
nen bis zum nächsten Austausch,
der sukzessive erfolgt, wie ge-
wohnt genutzt werden. Alle be-
troffenen Kunden wurden im Vor-
feld ausführlich von der Bank über
die individuellen Änderungen in-
formiert, um für die Kunden einen
reibungslosen Übergang zu ge-
währleisten.
In Vorbereitung der technischen
Zusammenlegung bleiben die Ge-

schäftsstellen in Aldenhoven,
Siersdorf und Ederen am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, den 11. den 11. den 11. den 11. den 11. September September September September September,,,,, ge- ge- ge- ge- ge-
schlossenschlossenschlossenschlossenschlossen. Der Zugriff auf das
Online-Banking ist vom 11. bis
zum 12. September (ca. 16.00
Uhr) eingeschränkt möglich. Ver-
fügungen an Geldautomaten und
Kartenzahlungen im Handel kön-
nen grundsätzlich in diesem Zeit-
raum getätigt werden, allerdings
kann es hier gegebenenfalls zu
Einschränkungen kommen. Kun-
den sollten daher größere Verfü-
gungen und wichtige Überwei-
sungen bereits im Vorfeld aus-
führen. Ab dem darauf folgenden
Montag sind die Geschäftsstel-
len wieder wie gewohnt geöff-
net und auch die SB-Geräte, das
Online-Banking und Kartenzah-
lungen stehen vollständig zur
Verfügung.
Die Aachener Bank bittet für die-
se notwendigen Vorgänge um
Verständnis, denn durch diese
Schritte ist gewährleistet, dass
Kunden zukünftig den vollen Ser-
vice und die umfangreichen Bank-
dienstleistungen komplett nut-
zen können. Bei Rückfragen zur
technischen Fusion stehen die
Mitarbeiter vor Ort gerne zur
Verfügung.
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32. Erntedankfest
Weiler Langweiler
Am Sonntag den 04. Oktober 2015
feiern wir unser 32. Erntedank-
fest. Hierzu laden wir, die 11 Fa-
milien der Ortsbauernschaft und
natürlich Herr Pfarrer Maqua

wieder recht herzlich ein. Ein Jahr
ist nun wieder nur so dahingeflo-
gen, mit vielem „Positiven“ aber
auch „Negativen“. Ein Jahr mit
einem neuen Bürgermeister in

unserer Gemeinde. An den Geld-
beutel der Bürger ging auch die
Gemeinde wieder. Die Landwirte
wurden mal wieder von der Bun-
des- und Landesregierung im Stich
gelassen. Trotz alledem wollen wir
mal wieder positiv in die Zukunft
schauen, denn an jedem Ende ei-
nes Tunnels kommt auch wieder
Licht. Auch dieses Jahr wollen wir
wieder gerne das Erntedankfest
mit unseren großen und kleinen
Gästen aus nah und fern begehen.
Treffpunkt ist für viele dieses Fest
geworden, deren Heimatdörfer
Langweiler, Obermerz, Laurenz-
berg, Lürken, Langendorf, Lohn,
Pützlohn, Erberich und Pattern
seinerzeit im Tagebau versunken
sind. Mittlerweile ist es aber auch
für viele aus den umliegenden
Ortschaften zu einem festen Ter-
min geworden, den man sich gerne
einträgt, um die Menschen zu tref-
fen und um sich mit ihnen auszu-
tauschen und das Jahr Revue pas-

sieren zu lassen. Das Erntedank-
fest beginnt um 10.30 Uhr mit dem
Dankgottesdienst in der Halle der
Familie Frings (erster Hof rechts)
und natürlich mit unserem Pfarrer
Maqua. Der Kirchenchor, die St. -
Matthäus - Schützenbruderschaft
1927 e.V. Neu-Pattern und die Blä-
ser - Freunde aus Kinzweiler wer-
den uns auch dieses Jahr wieder
bei der feierlichen Messe beglei-
ten. Der Altar wird liebevoll mit
Blumen und Früchten des Feldes
und der Gärten gestaltet. Die Ga-
ben werden von den Kindern zum
Altar getragen und die Fürbitten
von den Familienmitgliedern des
Weilers vorgetragen. Die Kollek-
te wird für die Mission des ver-
storbenen Niedermerzer Paters
Anton in Brasilien gesammelt.
Nach dem feierlichen Hochamt,
ist wie jedes Jahr wieder für das
leibliche Wohl gesorgt. Erst der
Frühschoppen und dann das tra-
ditionelle Erbsensuppenessen. Um
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14.00 Uhr wird das Kuchenbüffet
eröffnet (ausschließlich mit selbst-
gebackenen Kuchen). Für die Un-
terhaltung der Kinder wird auch
dieses Jahr wieder gesorgt sein.
Ein kleiner Bauernmarkt der sich
in den letzten Jahren etabliert hat,
wird das Programm abrunden.
Der Erlös dieser Veranstaltung wird
auch wie jedes Jahr einem gemein-
nützigen Zweck zugeführt werden.
Die Ortsbauernschaft Weiler -
Langweiler freut sich wieder auf
Ihr Kommen.

Anmeldung der
Schulanfänger
zu den Grundschulen der Gemeinde zu den Grundschulen der Gemeinde zu den Grundschulen der Gemeinde zu den Grundschulen der Gemeinde zu den Grundschulen der Gemeinde Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.

Vom 19. bis 30. Oktober 2015Vom 19. bis 30. Oktober 2015Vom 19. bis 30. Oktober 2015Vom 19. bis 30. Oktober 2015Vom 19. bis 30. Oktober 2015
nehmen die Grundschulen der Ge-nehmen die Grundschulen der Ge-nehmen die Grundschulen der Ge-nehmen die Grundschulen der Ge-nehmen die Grundschulen der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde Aldenhoven Aldenhoven Aldenhoven Aldenhoven Aldenhoven AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
der Schulanfänger für das imder Schulanfänger für das imder Schulanfänger für das imder Schulanfänger für das imder Schulanfänger für das im
nächsten Sommer beginnendenächsten Sommer beginnendenächsten Sommer beginnendenächsten Sommer beginnendenächsten Sommer beginnende
Schuljahr 2016/17 entgegen.Schuljahr 2016/17 entgegen.Schuljahr 2016/17 entgegen.Schuljahr 2016/17 entgegen.Schuljahr 2016/17 entgegen.
Die Schulpflicht für alle Kinder,
die bis zum 30.09.2016 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben, beginnt
am 01.08.2016. Kinder, die nach
dem vorgenannten Zeitpunkt das
6. Lebensjahr vollenden, können
auf Antrag der Eltern zu Beginn
des Schuljahres in die Schule
aufgenommen werden. Die An-
träge sind in den jeweils zustän-
digen Schulen zu stellen. Die
Entscheidung über die Aufnah-
me trifft die Schulleitung unter
Berücksichtigung des schulärzt-
lichen Gutachtens.

In der Gemeinde Aldenhoven hat
man die Möglichkeit sein Kind an
der Gemeinschaftsgrundschule
anzumelden. Jedes Kind hat An-
spruch auf „wohnortnahe Beschu-
lung“. Der Schulträger hat für die
Gemeinde die beiden Schulstand-
orte Aldenhoven und Siersdorf mit
den entsprechenden Einzugsbe-
reichen festgelegt.
Am Schulstandort Aldenhoven gibt
es die Gemeinschaftsgrundschu-
le Aldenhoven, Schwanenstraße 8
(Tel. 02464 / 8435, Rektorin: Frau
Ester Josten) mit dem Einzugsbe-
reich Aldenhoven, Engelsdorf, Nie-
dermerz, Weiler Langweiler, Wei-
ler Hausen und am Schulstandort
Siersdorf die Gemeinschafts-
grundschule Siersdorf (Johannes-
schule), Mühlenstraße 17 (Tel.

02464 / 905151, Rektorin: Frau
Katja Mund) für den Einzugsbe-
reich Dürboslar, Freialdenhoven,
Schleiden und Siersdorf.
Schülerinnen und Schüler, die
eine der genannten Gemein-
schaftsgrundschulen besuchen
wollen, haben nur dann einen Be-
förderungsanspruch, wenn sie den
für ihren Ortsteil angegebenen
Schulstandort wählen.

Die Anmeldung Ihres Kindes wird
in der Schule Ihrer Wahl in der
Zeit vom 19. bis 30.10.2015
entgegen genommen. Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin mit
der jeweiligen Schulleitung und
bringen Sie Ihr Kind mit zur An-
meldung. Außerdem ist die Vor-
lage der Geburtsurkunde Ihres
Kindes (evtl. Familienstamm-
buch) erforderlich.

4. Fest der Nationen war ein voller Erfolg
Ein schönes Beispiel für das har-
monische Zusammenleben zahl-
reicher Nationen und Kulturen in
Aldenhoven ist das alle zwei Jah-
re stattfindende Nationenfest.
Auch die diesjährige Veranstal-
tung bei schönstem Sommerwet-
ter war dank der zahlreichen Teil-
nehmer wieder ein voller Erfolg.
Auf dem Schulhof der Ganztags-
hauptschule Aldenhoven kamen
am 22. August hunderte Men-
schen aus vielen unterschiedli-
chen Nationen zusammen. Aus-
gerichtet wurde das Fest von der
Gemeinde Aldenhoven und dem
Initiativkreis „Integration Alden-
hoven“. Für die Programmgestal-
tung an diesem Tag sorgten vor
allem die Kindergärten, Schulen
und Vereine aus dem Gemeinde-
gebiet. So stellten sich neben dem

Tanzsportverein Aldenhoven auch
der Elisabeth-Kindergarten und
die beiden gemeindlichen Einrich-
tungen „Regenbogen“ und „Haus
für Kinder“ in Tanzdarbietungen
vor. Auch der Gemischte Chor und

allen, die im Sinne der Aldenho-
vener Kinder und Jugendlichen
viel Zeit und Engagement in die
Planung und Umsetzung investiert
haben, sehr herzlich.
Es war ein rundum gelungenes

der Spielmannszug
aus Siersdorf konn-
ten die Besucher er-
freuen. Neben vielen
kalten Getränken,
die bei den sommer-
lichen Temperaturen
großen Absatz fan-
den, waren vor al-
lem die vielen inter-
nationalen Speisen
sehr begehrt.
Bürgermeister Cla-
ßen dankte allen
Sponsoren und Teil-
nehmenden, sowie

Fest, das allen Teilnehmern und
Besuchern Freude bereitete und
dadurch seinen Zweck erfüllte. Der
Erlös des Festes kommt den Akti-
vitäten des Initiativkreises „Inte-
gration Aldenhoven“ zugute.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr schreitet voran und da-
mit auch die Zeit der Sommerver-
anstaltungen und -feste. Mit dem
vierten Fest der Nationen durf-
ten wir am 22.08.2015 in diesem
Jahr wieder einen besonderen Hö-
hepunkt in Aldenhoven erleben.
Erneut stellte das Fest ein wei-
teres schönes Beispiel für das
harmonische Zusammenleben
zahlreicher Nationen und Kultu-
ren in Aldenhoven dar. Es war
auch Dank der zahlreichen Teil-
nehmer aus Schulen, Kindergär-
ten und Vereinen, der vielen Gäs-
te und des schönen Wetters
wieder ein voller Erfolg. Ich dan-
ke an dieser Stelle noch einmal
allen Sponsoren, Teilnehmenden
und allen, die im Sinne unserer
Kinder und Jugendlichen viel Zeit
und Engagement in die Planung
und Umsetzung investiert haben,
sehr herzlich.
Einen jungen Vizeweltmeister
kann Aldenhoven neuerdings mit
Lukas Prell, Mitglied im Natio-
nalteam des Deutschen Bauge-
werbes, mit Stolz vorweisen. Der
21-jährige Aldenhovener Stucka-
teurmeister und freiwillige Feu-
erwehrmann hatte bei den kürz-
lich beendeten 43. Berufswelt-
meisterschaften WorldSkills 2015
in Sao Paulo, Brasilien, die Sil-
bermedaille in der Kategorie
„Dry wall systems/Plastering“
gewonnen. Es war mir eine Ehre,
Lukas Prell im Rathaus zu emp-
fangen und ihn um den Eintrag in
das Ehrenbuch der Gemeinde Al-
denhoven zu bitten.
Die Römer haben die Geschichte
Aldenhovens in der Vergangen-
heit für viele Jahre mitbestimmt
und geprägt. Unterhalb der sicht-
baren Erdoberfläche befinden
sich auf dem Gebiet der Gemein-
de Aldenhoven noch zahlreiche
bekannte und sicherlich auch
viele unbekannte Zeugnisse der
römischen Kultur. Zu den außer-
gewöhnlichsten römischen Spu-
ren in Aldenhoven zählen eine
zivile Straßenstation, ein Wacht-
posten, ein Umgangstempel mit
Säulengang und mehrere Land-
güter. Mit seiner Namensgebung
wurde der Römerpark als be-
kanntes Aldenhovener Wahrzei-
chen zum Träger der Erinnerung
an die römische Historie in unse-
rer Region.
Eine der wichtigsten Verkehrsa-
dern der römischen Besatzer, die
Via Belgica, die von Köln aus bis

zum französischen Bologne-sur-
Mer am Ärmelkanal reichte, führ-
te geradewegs durch heutiges Al-
denhovener Gemeindegebiet. So
lag es nahe, dass sich Aldenho-
ven bereits vor Jahren an der In-
itiative zur Förderung der Hei-
matpflege und Heimatkunde in
der Region in Bezug auf den „Er-
lebnisraum Römerstraße“ betei-
ligte. Dieser umfasst den Verlauf
der Via Belgica und den einer
weiteren Römerstraße zwischen
Köln und Trier, der Agrippastra-
ße. Eine so genannte Mansio, ein
Einstiegs- und Informationspunkt
zur Römerstraße befindet sich in
unmittelbarer Nachbarschaft
Freialdenhovens.
Am 24.08.2015 wurde nunmehr
die u. a. mit EU-Mitteln geför-
derte Initiative aus insgesamt 18
Kommunen und dem Land-
schaftsverband Rheinland in ei-
nen Verein überführt. Ich freue
mich sehr und es ist eine große
Ehre für mich, dass die Mitglie-
derversammlung mich zum ers-
ten Vorsitzenden des neuen Ver-
eins gewählt hat. Ich halte den
Verein insbesondere wegen sei-
nes kulturellen Wertes in der
heutigen Zeit für sehr wichtig.
Insbesondere wir in Aldenhoven
werden als beteiligte Kommune
hoffentlich davon in touristischer
und kultureller Hinsicht profitie-
ren. Mit dem Erlebnisraum Rö-
merstraße haben wir auch die
Möglichkeit, spannende Inhalte
der römischen Geschichte Kin-
dern und Jugendlichen plastisch
darzustellen. So können wir un-
sere Geschichte anschaulich auch
in die nächsten Generationen
transportieren.
Unser Römerpark kann nicht nur
eine familienfreundliche Erho-
lungsoase sein, sondern kann
auch ein bedeutsames Aushän-
geschild Aldenhovens werden,
wenn wir ihn weiter entwickeln,
sauber und gepflegt erhalten und
seinen Bekanntheitsgrad stei-
gern. Gute Fortschritte haben wir
in diesem Sommer durch ver-
stärkte Präsenz und einen erhöh-
ten Pflegeaufwand bei der Sau-
berkeit und Funktionalität u. a.
des Wasserspielplatzes erzielt.
In diesem Zusammenhang konn-
ten unsere Ordnungsamtsmitar-
beiter in einem unübersichtlichen
Bereich des Parks eine Art Ver-
sammlungsstätte ausmachen, an
der neben einigen in Aldenhoven

gestohlenen Sitzbänken auch
Hinterlassenschaften von Dro-
genkonsum gefunden wurden.
Obgleich nicht nachvollziehbar
ist, ob es sich ausschließlich
um Jugendliche gehandelt hat,
deuten doch einige Fundstücke
darauf hin. An anderen Stellen,
insbesondere an Schulen, sind
verstärkt Vandalismusschäden
festzustellen.
Dass die Angebote für Jugendli-
che in Aldenhoven nicht ausrei-
chend seien und daher der eine
oder andere zum Drogenkonsum
oder zur Sachbeschädigung ver-
leitet wird, lasse ich nicht gel-
ten. Verschiedenste Angebote der
Sport- und Vereinsarbeit und der
offenen Jugendarbeit in mehre-
ren Einrichtungen sprechen da-
gegen. Gleichwohl möchte ich
versuchen, mehr über die Anfor-
derungen und Wünsche unserer
Jugend zu erfahren. Ich setze
große Hoffnung darauf, dass wir
durch eine von unseren jungen
Verwaltungsmitarbeitern/innen
getragenen Initiative zur Verbes-
serung der Jugendarbeit in der
Gemeinde im Herbst bessere Er-
kenntnisse erlangen werden.
Dabei werden wir die in der Ver-
gangenheit erhobenen Daten und
Anregungen ausdrücklich auch
mit einbeziehen.
Leider sind nicht alle Zeitgenos-
sen der Sauberkeit und der Ord-
nung in unserer Gemeinde so zu-
geneigt, wie es die meisten von
uns erwarten würden und ma-
chen unsere Bemühungen an der
einen oder anderen Stelle
zunichte. Ich selbst habe einen
Hundebesitzer ermahnen müs-
sen, seinen Hund nicht zum Ba-
den in die Teichanlage des Spiel-
platzes zu treiben, was mit we-
nig erfreuten Blicken quittiert
wurde. Zudem wurde ich in den
zurückliegenden Monaten von
zahlreichen Mitbürgern - auch
Hundebesitzern - auf die an eini-
gen Stellen fortwährende Ver-
schmutzung durch Hundekot hin-
gewiesen.
Der Rat der Gemeinde hat daher
auf Vorschlag der Verwaltung in
seiner letzten Sitzung eine Än-
derung der Ordnungsbehördli-
chen Verordnung unserer Ge-
meinde beschlossen. Darin wur-
de unter anderem neu aufgenom-
men, dass Tierbesitzer,
insbesondere die von Hunden und
Pferden, unverzüglich Verunrei-

nigungen zu beseitigen haben,
wenn ihre Tiere diese auf Ver-
kehrsflächen und in Anlagen ver-
ursachen. Entsprechende Behält-
nisse sind jederzeit mitzuführen
und auf Verlangen den beauftrag-
ten Vollzugskräften vorzuzeigen.
Zum Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen vor Alkohol und Niko-
tin ist es zudem zukünftig unter-
sagt, Alkohol auf Spielplätze mit-
zunehmen, ihn dort zu konsumie-
ren oder auch auf Spielplätzen zu
rauchen. Bei Verstößen kann und
wird zukünftig eine Geldbuße nach
dem Ordnungswidrigkeitsgesetz
erhoben werden.
Am zukünftigen Fachmarktzen-
trum im ehemaligen Toom-Bau-
markt ist zwischenzeitlich ver-
stärkte Umbautätigkeit festzu-
stellen. Mit der Eröffnung der drei
Märkte unter einem Dach ist
weiterhin zum Jahresbeginn zu
rechnen. Das dadurch weiter er-
höhte Verkehrsaufkommen
insbesondere am unfallträchti-
gen Kreuzungsbereich soll nach
Planungen von Straßen.NRW zu-
künftig durch ein intelligentes
Ampelsystem geregelt werden.
Hier werden wir sehr kritisch dar-
auf achten, dass eine sinnvolle
Lösung gefunden wird, die den
ein- und ausfahrenden Gesamt-
verkehr an dieser Stelle komplett
erfasst und berücksichtigt.
Durch das Fachmarktzentrum ge-
winnt Aldenhoven nicht nur ver-
besserte Einkaufsmöglichkeiten
sondern auch einen bedeuten-
den Standortfaktor hinzu. Ein
weiterer, wichtiger Schritt für die
Fortentwicklung unserer Ge-
meinde.
Ich freue mich mit Ihnen gemein-
sam auf einen schönen Herbst und
die bald vor der Tür stehenden
Herbstferien. Bleiben sie gesund.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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M ING E R S & K REUZER
Rechtsanwälte

Jülich | Bonn

Partner für Ihren Erfolg!

Linnicher Straße 11 · 52428 Jülich

Tel.: 02461.8081 · www.mingers-kreuzer.de

Markus Mingers
Rechtsanwalt

Unbefristetes Widerrufsrecht bei Lebensversicherungen
Von Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus Mingers

Der Bundesgerichtshof hat ein
für alle Verbraucher wichtiges
Urteil gefällt. Darin steckt bares
Geld für jeden, der zwischen
1994 und 2007 eine Renten- oder
Lebensversicherung abgeschlos-
sen hat.
Der BGH hat entschieden, dass
Lebens- und Rentenversicherun-
gen, die zwischen 1994 und 2007
unter dem sog. Policenmodell
abgeschlossen wurden, fehler-
haft bezüglich des Widerrufs-
rechts der Verbraucher sind. Ist
dieser bei Abschluss nicht deut-deut-deut-deut-deut-
lichlichlichlichlich auf sein Widerrufsrecht hin-
gewiesen worden oder wurden
die Unterlagen nicht vollständig
übergeben, so verfristet sein
Widerrufsrecht nicht. Damit der
Hinweis als deutlich gilt, muss
im Vertragstext ausdrücklich
darauf hingewiesen werden. Zu
klein gedruckte oder nur spärli-
che Informationen sind hierzu
nicht ausreichend. Das bedeu-
tet im Klartext: Viele Lebens-
und Rentenversicherungen kön-

men von über 400 Milliarden
Euro betroffen sind. Dies zeigt,
dass die Versicherer sich ihres
Fehlers bewusst sind und mit
hohen Rückzahlungen an die
Verbraucher rechnen.
Aufgrund unserer besonderen Er-
fahrung zum fehlerhaften Wider-
rufsrecht können wir auf einen
breiten Erfahrungsschatz und
große Kompetenz unserer An-
wälte zugreifen und Sie somit
vollumfänglich und fachgerecht
beraten, wenn Sie eine Lebens-
oder Rentenversicherung zwi-
schen 1994 und 2007 abgeschlos-
sen haben. Eine erste Prüfung
Ihrer möglicherweise betroffe-
nen Versicherungsverträge er-
folgt für Sie daher sogar kosten-
los innerhalb von 48 Stunden.
Die Kanzlei Mingers & Kreuzer
bietet Ihnen an, Ihren Vertrag
kostenlos zu prüfen. Senden Sie
einfach Ihren Vertrag an
info@mingers-kreuzer.de oder
rufen Sie uns an unter
02461/8081.

nen bis ins Jahr 1994 zurück wi-
derrufen werden, auch wenn sie
bereits abgeschlossen sind! Die
Verbraucher haben demnach bei
solchen Versicherungen ein un-
befristetes Widerrufsrecht und
können auch heute noch den Ver-
trag rückgängig machen.
Was hat der Verbraucher davon?
Dies hat zur Folge, dass die Versi-
cherer alle gezahlten Prämien zu-

rückzahlen müssen. Für den Ver-
braucher steckt also bares Geld
in dieser Entscheidung, da er sei-
ne gezahlten Versicherungsprämi-
en bis ins Jahr 1994 zurück er-
hält. Über die genaue Höhe der
Rückzahlung wird noch entschie-
den, allein ein großer Versicherer
geht jedoch bereits jetzt davon
aus, dass mehr als 108 Millionen
Verträge mit einem Prämienvolu-

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Aldenhovener Kunstgipfel
Ausstellung der Künstler aus Al-
denhoven und der Umgebung
Elisabeth Fleischer ist mit ihren
92 Jahren sicher die Seniorin un-
ter den Künstlern, die in Aldenho-
ven ausstellen wollen.
Sie wurde im Sudetenland gebo-
ren, vertrieben und lebt seit mehr
als sechzig Jahren in Aldenhoven.
Bereits als junge Frau beschäftig-
te sie sich mit Zeichnen und Ma-
len, hier in Aldenhoven vervoll-
ständigte sie diese Kenntnisse,
sie malt mit Öl- und Wasserfar-
ben, modelliert in Ton, und sie

zeichnet und malt auf Glas.
Ihre Hauptmotive, Blumen, findet
sie in ihrem Garten, direkt neben
ihrem Haus. Für die zweite Malle-
idenschaft, Landschaften, schöpft
sie aus den Erinnerungen an ihre
Heimat, ihre Reisen nach Italien,
Spanien und Frankreich, den zahl-
reichen Besuchen in den berühm-
testen Museen der Welt und ihrer
Phantasie.
In den Jahren 1981 und 1983 or-
ganisierte sie, zusammen mit ih-
rem mittlerweile verstorbenen
Mann Engelbert, Ausstellungen im

Alten Rathaus in Aldenhoven. Sie
beteiligte sich an Hobbykünstler-
initiativen in Aachen und stellte
in diesem Rahmen im Atrium des
Elisenbrunnens in Aachen, im
Schwertbad und im Eurogress aus.

Der damalige Direktor der Neuen
Galerie Dr. Becker schrieb in ihr
Gästebuch:
„Viel Glück allen Menschen, die
es lieben zu malen, ohne davon
leben zu müssen.“
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Wichtige Vitalstoffe
für Senioren
Experten geben Experten geben Experten geben Experten geben Experten geben TTTTTipps zur ipps zur ipps zur ipps zur ipps zur VVVVVorbeu-orbeu-orbeu-orbeu-orbeu-
gung vor Mangelzuständengung vor Mangelzuständengung vor Mangelzuständengung vor Mangelzuständengung vor Mangelzuständen
Die Supermarktregale bersten vor
verlockenden Angeboten - und
dennoch ist auch in modernen
Gesellschaften das Thema Man-
gelernährung gerade bei älteren
Menschen virulent. Zu schlank
und nicht ausreichend versorgt
sind der Deutschen Gesellschaft

für Gastroenterologie, Verdau-
ungs- und Stoffwechselkrankhei-
ten (DGVS) zufolge nicht nur bis
zu 50 Prozent der Krankenhaus-
patienten, sondern auch Men-
schen in Pflegeheimen sowie Äl-
tere, die zu Hause leben.
TTTTTest zur ausreichenden est zur ausreichenden est zur ausreichenden est zur ausreichenden est zur ausreichenden VVVVVersorersorersorersorersor-----
gung mit gung mit gung mit gung mit gung mit VVVVVitalstoffenitalstoffenitalstoffenitalstoffenitalstoffen
Doch was macht eine bedarfsge-

„Schwebende“ Edelsteine - klassische Spannringe aus Gold
 „Rollringe“ mit drehbaren Gold- und Silberreifen
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rechte Ernährung aus, vor allem
bei älteren Menschen? Die Wis-
senschaftler der Gesellschaft
für Biofaktoren (GfB) betonen
vor allem die Rolle von Vitami-
nen, Mineralstoffen und Spu-
renelementen. Fehlt es daran,
leidet bei älteren Menschen
die geistige und körperliche
Fitness. Außerdem können sich
Erkrankungen wie Bluthoch-
druck, Herz-Kreislaufkrankheiten,
Diabetes oder Demenz leichter
entwickeln oder verstärken. Wer
abschätzen möchte, ob er ausrei-
chend mit Vitalstoffen versorgt ist,
kann dies mithilfe eines Tests tun.
Mehr Informationen und Hinweise
auf Broschüren zum kostenlosen
Download gibt das Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale unter
www.rgz24.de/mangelernaehrung.
Was der Körper brauchtWas der Körper brauchtWas der Körper brauchtWas der Körper brauchtWas der Körper braucht
Zu den Vitalstoffen, an denen es
Senioren häufig mangelt, zählt
beispielsweise das Vitamin B12.
Ist es nicht ausreichend vorhan-
den, kann es etwa Probleme bei

Abwechslungsreiche Kost kann
verhindern, dass dem Körper wich-
tige Vitamine und Mineralstoffe
fehlen. Foto: djd/Gesellschaft für
Biofaktoren/colourbox.de

der Blutbildung
geben oder neu-
rologische Stö-
rungen zur Folge
haben. Ein Vita-
min D-Mangel
macht oft anfäl-
lig für Infekte
und kann unter
anderem die Os-
teoporose för-
dern. Wenn der
Organismus zu
wenig Magnesi-
um erhält, kön-
nen dagegen der
Blutdruck und
das Risiko für
Herz-Kreislauf-
Erkrankungen
ansteigen. Häufig
leiden Patienten,
die chronisch er-
krankt sind, un-
ter solchen Man-
gelzuständen.
Ein wesentlicher
Grund: Verschie-
dene Arzneimit-
tel, die sie
beispielsweise

Bei der Gemüse- und Obstauswahl auf dem Markt
sollte man unbedingt zugreifen, um sich mit wichtigen
Nährstoffen zu versorgen. Foto: djd/Gesellschaft für
Biofaktoren/colourbox.de

richtig vom Körper aufgenommen
und verwertet werden. Auch die
Krankheiten an sich können den
Bedarf an Vitalstoffen deutlich
erhöhen. Eine Unterversorgung
sollte gezielt mit Präparaten
ausgeglichen werden. Die Vital-
stoffexperten der Gesellschaft
für Biofaktoren betonen, dass
auf diese Weise die Prävention
und Therapie alterstypischer Er-
krankungen und Störungen wirk-
sam unterstützt werden können.
Nährstoffreich essenNährstoffreich essenNährstoffreich essenNährstoffreich essenNährstoffreich essen
Wer sich „altersgerecht“ ernäh-
ren möchte, tischt am besten ka-
lorienarme, dabei jedoch nähr-
stoffreiche Lebensmittel auf. Dazu
zählen laut den Experten der Ge-
sellschaft für Biofaktoren (GfB) alle
Sorten von Gemüse, Obst, Voll-
kornerzeugnisse, Hülsenfrüchte,
fettreduzierte Milchprodukte so-
wie Fleisch und Fisch mit wenig
Fett. Bei Untergewichtigen sollte
der Kaloriengehalt der Nahrung
durch fettreiche Milchprodukte,
Öle und Nüsse erhöht werden.
Trotz einer ausgewogenen Ernäh-
rung können - bedingt durch
Krankheiten, Medikamente oder
altersbedingte Aufnahmestörun-
gen - Mangelzustände an Vitami-
nen, Mineralstoffen oder Spuren-
elementen auftreten, die gezielt
ausgeglichen werden sollten.
(djd/pt)

gegen Bluthochdruck, Herz-Erkran-
kungen oder Diabetes nehmen
müssen, können Wechselwirkun-
gen mit essentiellen Mikronähr-
stoffen verursachen. Das bedeu-
tet, dass diese Nährstoffe nicht
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1. Fußballferientagescamp
der Dürener Fußballschule in Freialdenhovender Dürener Fußballschule in Freialdenhovender Dürener Fußballschule in Freialdenhovender Dürener Fußballschule in Freialdenhovender Dürener Fußballschule in Freialdenhoven

Trainieren wie die Profis

In den Sommerferien veranstalte-
te die Dürener Fußballschule (Ko-
operationspartner der Sporthoch-
schule Köln) in Zusammenarbeit
mit der Jugendabteilung von Bo-
russia Freialdenhoven ein Fußball-
ferientagescamp. Willkommen
waren alle Kinder im Alter zwi-
schen fünf und 16 Jahren.
Unter dem Motto „normale Schul-
ferien werden zu unvergesslichen
Fußballferien“, wurde allen lern-
willigen und fußballinteressierten
Jungen und Mädchen ein breites
Spektrum an Fußballkönnen ver-
mittelt. In der Zeit von täglich 09.30
bis 16.00 Uhr wurde ohne Zeit und
Leistungsdruck das Einüben und
Verbessern der Technik und der
Koordination mit praktischen
Übungen gefestigt. Der Spaßfak-
tor stand bei den insgesamt zwölf
Trainingseinheiten immer im Vor-
dergrund, denn ohne Spaß keine
Lernbereitschaft und ohne Lern-
bereitschaft kein Lernerfolg.

Es gab für alle Kinder einen Sport-
artikel, einen Erinnerungspokal,
Camp-Bilder, ein Frühstücks-
snack, Obst, ein warmes Mittag-
essen sowie den ganzen Tag über

isotonische Getränke. Wichtig ist
noch zu erwähnen, dass nur quali-
fizierte DFB-Lizenztrainer, teils
sogar aus Nachwuchsabteilungen
der Vereine Leverkusen, Schalke,

Trier, Bad Neuenahr, Mülheim Kär-
lich und Koblenz das Training lei-
teten, denn uns ist sehr daran ge-
legen, dass Trainer und Trainings-
qualität auf dem Platz stimmen.

Einladung zum Tag der offenen Tür
der Johannesschule des Johan-der Johannesschule des Johan-der Johannesschule des Johan-der Johannesschule des Johan-der Johannesschule des Johan-
neshausesneshausesneshausesneshausesneshauses
am Samstag, 19.09.2015, vonam Samstag, 19.09.2015, vonam Samstag, 19.09.2015, vonam Samstag, 19.09.2015, vonam Samstag, 19.09.2015, von
8.30 - 13.30 Uhr8.30 - 13.30 Uhr8.30 - 13.30 Uhr8.30 - 13.30 Uhr8.30 - 13.30 Uhr
Am 19.09.2015 von 8.30 - 13.30 Uhr
findet in unserer Schule und dem
Johanneshaus (Betreuungsbereich)
ein Tag der offenen Tür statt.
Alle Eltern und Interessierte sind
herzlich eingeladen die Johannes-
schule mit dem Johanneshaus zu
besuchen. Besonders interessant
wird der Besuch für die Vorschul-
kinder sein!
Unterrichtsbesuche sind in allen
Klassen, der Schulbücherei, dem

Computerraum, der Motorikhalle
und der Turnhalle möglich.
Im Johanneshaus können Sie Ein-
blick in die Hausaufgaben- und
Spielbetreuung nehmen.
In unserem Küchen - und Essbe-
reich zaubert unsere Köchin ei-
nen kleinen Imbiss.
Informieren Sie sich über unsere
Kurs- und AG- Angebote.
An diesem Tag findet ebenfalls
eine Elterninformation zum Kon-
zept der Johannesschule statt. Wir
treffen uns um 10.15 Uhr mit Ih-
ren Kindern in der 1. Etage. Wäh-
rend Sie informiert werden, wer-

den die Kinder in kleinen Gruppen
betreut. An diesem Tag hängen Ter-
minlisten für den Anmeldezeitraum

(19.10. - 30.10.2015) aus, in die
Sie sich eintragen können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Dem Vergessen entgegenwirken

Die Gemeinde sucht vom 30.10.
bis 15.11.2015 ehrenamtliche
Helfer für die Kriegsgräbersamm-
lung.
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. begreift es seit
Jahrzehnten als seine Aufgabe, die
Lebenden an die Gräber der
Kriegstoten zu führen. 100 Jahre
nach dem Beginn des Ersten Welt-
krieges und sieben Jahrzehnte
nach Ende des Zweiten Weltkrie-
ges ist dies für viele Menschen
nicht mehr selbstverständlich. In
70 Jahren Frieden verblasst die
Bilanz des letzten Krieges mit 55
Millionen Toten. Doch die Gräber
der Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft sind sichtbare Zeugnis-
se menschlichen Versagens, ge-
rade auch unseres Versagens. Es
ist wichtig, dass die Erinnerung
an die Kriegstoten in der deut-
schen Gedenkkultur und im öf-
fentlichen Bewusstsein eine grö-
ßere Rolle spielt, als dies gegen-
wärtig der Fall ist. In unserer Ver-
antwortung liegt es, mit dem Er-
halt der Friedhöfe daran zu erin-
nern und für Verständnis und Ver-
söhnung einzutreten.

Der Volksbund pflegt 832 Kriegs-
gräberstätten des Ersten und Zwei-
ten Weltkrieges in 45 Staaten so-
wie mehr als 800 Grabstätten und
Denkmale des Deutsch-Französi-
schen Krieges von 1870/71. Zudem
ist er als wichtiger Akteur in der
Bildungs- und Gedenkstätten-
landschaft aktiv und für seine qua-
litativ hochwertigen Bildungsfor-
mate im Jugendbereich ausge-
zeichnet. Zur Finanzierung dieser
wichtigen Arbeit ist der Volksbund
auf Spenden angewiesen.
Die Gemeinde ist selbst Mitglied
im Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. Für die In-
standsetzung und Pflege der im
Gemeindegebiet gelegenen
Kriegsgräber erhält die Gemein-
de jährliche Landeszuschüsse.
Zuletzt wurde für das Jahr 2014
eine Zuweisung in Höhe von rund
1.661 € gezahlt. Im Gegenzug spen-
det die Gemeinde selbst jährlich 4
Cent pauschal pro Einwohner.
Herr Bürgermeister Claßen ist
Vorsitzender des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V (Ortsverband Aldenhoven). Er
bittet Sie herzlich, die Ziele des

Volksbundes zu unterstützen und
sich bei der Haussammlung vom
30.10. bis 15.11.2015 als Samm-
ler zu beteiligen.
Was wäre Ihre Aufgabe? Sie ge-
hen von Haus zu Haus und tragen
die gespendeten Beträge in eine
Liste ein. Sie haben die Wahl, wo
Sie sammeln möchten, z. B. in
Ihrem Wohnort, wo Sie bekannt
sind und wo Sie die Leute kennen.
Als Anreiz und kleine Entschädi-
gung erhalten Sie 10% des ge-
sammelten Betrages.
Eine Spendenquittung kann er-
stellt werden, sofern der gespen-
dete Betrag sich in einem Rah-
men von 10 € bis 100 € bewegt.
Die Beteiligung am Sammelergeb-
nis könnte auch einen Anreiz für
die Mithilfe durch einen Verein
darstellen. So stünden Sie nicht
allein vor einer Haustür und hät-
ten einen Beitrag z. B. für eines
ihrer Projekte oder für eine Ge-
meinschaftsveranstaltung.
Im Falle ihres Interesses melden
Sie sich bitte bei Herrn Linscheidt
unter der Rufnummer: 02464 / 586-
149 oder unter der E-Mail-Adres-
se: r.linscheidt@aldenhoven.de



Aldenhoven Infoblatt – 12. Jahrgang – Nr. 9 – 04. September 2015 – Woche 36 – www.aldenhoven-infoblatt.de10

Martinus-Apotheke
sammelt für Kinder

Irene Oellers (r.) und der große Scheck für die kleine Besatzung der Kita

Die Kita „Am Römerpark“ freut
sich über den Scheck der Marti-
nus-Apotheke. Dieser wurde er-
möglicht durch die gespendeten
Bonuspunkte unserer Kunden.
Die Kita kann sich jetzt glück-
lich schätzen, eine neue Saftma-
schine ihr Eigen zu nennen. Die

alte Maschine musste unbedingt
ersetzt werden.
Irene Oellers: „Kunden und Mit-
arbeitern der Martinus-Apothe-
ke liegt das Wohl unserer Alden-
hovener Kinder besonders am
Herzen. Also sammeln wir natür-
lich engagiert weiter!“

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Neue Maßnahmen gegen Tierverschmutzungen

Der Hundebestand in der Gemein-
de Aldenhoven wächst stetig -
aktuell sind nahezu 1.200 Hunde
gemeldet, die vor allem auch in
den Wohngebieten und in Anla-
gen zum „Gassi gehen“ geführt

werden.
Für die Einen ist der Hund des
Menschen bester Freund, für an-
dere wird er aber auch immer öfter
zum Feind, da er überall seine
„Tretminen“ hinterlässt. Viele
Hundebesitzer benutzen die Grün-
streifen in den Siedlungen regel-
recht als „Hundeklo“, auch Spiel-
plätze und Wiesen werden gerne
genommen, obgleich auf Spiel-
plätzen nach der Spielplatzord-
nung keine Hunde mitgeführt wer-
den dürfen. Während es beim
Grünstreifen nur „eklig“ ist, geht
auf Spielplätzen und Wiesen aber
sogar Gefahr vom Hundekot aus!
Kinder können sich beim Spielen

leicht mit Würmern und anderen
Parasiten anstecken - und wer
will da sein Kind schon im Dreck
spielen lassen!
Auch auf landwirtschaftlichen Flä-
chen ist Hundekot unerwünscht,
sei es auf Feldern oder auf Wei-
den. Wird das Gras mit dem Hun-
dekot auf der Wiese an Kühe ver-
füttert, kann auf diese ein tödli-
cher Krankheitserreger übertra-
gen werden, oder auch Parasiten.
Im Übrigen wird verschmutztes
Gras nicht mehr gerne gefressen
- verständlich, oder?
Die Gemeinde Aldenhoven weist
daher darauf hin, dass eine aktuell
vom Rat beschlossene Änderung
der Ordnungsbehördlichen Verord-
nung Tier- und insbesondere Hun-
de- und auch Pferdebesitzer dazu
verpflichtet, zukünftig durch ihre
Tiere verursachte Verunreinigun-
gen unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Hierzu sind geeignete
Behältnisse mitzuführen und auf
Verlangen der beauftragten Voll-
zugskräfte vorzuzeigen. Die Ver-
hältnismäßigkeit gebietet, dass
einem Reiter hierfür ggf. etwas

mehr Zeit einzuräumen ist, als ei-
nem Hundebesitzer oder dem Len-
ker einer Pferdekutsche.
Bei Verstößen kann und wird zu-
künftig eine relevante Geldbuße
nach dem Ordnungswidrigkeits-
gesetz erhoben werden. Die Aus-
gabe der gemeindlich bereitge-
stellten Kotbeutel wird zudem ab
dem kommenden Jahr geändert.
Hierzu wird die Verwaltung recht-
zeitig vorher informieren.
Grundsätzlich wird allen Bürger-
innen und Bürgern empfohlen, die
Regelungen in der geänderten
Fassung der Ordnungsbehördli-
chen Verordnung zur Kenntnis zu
nehmen. Eine zusammenfassen-
de Darstellung der wichtigsten
Regelungen erfolgt in der Okto-
berausgabe der Aldenhoven Info-
blatt. Sie finden zudem eine Zu-
sammenstellung aller aktuellen
ortsrechtlichen Bestimmungen auf
der Internetseite der Gemeinde
Aldenhoven unter nachfolgendem
Link:
http://www.aldenhoven.de/buer-
gerservice/gemeindeverwaltung/
ortsrechtsammlung.php
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Mit Hans und Peter gegen feuchte Wände

Es war einfach perfekt. Die Lage,
die Aufteilung der Zimmer und
natürlich der Preis. Dann nach
einiger Zeit die Ernüchterung: im
Keller zeigte sich Feuchtigkeit
im Arbeitszimmer. Damit schien
der Wunsch von ungetrübter Nut-
zung des Eigenheims für Familie
Schulz aus Pulheim bei Köln erst
einmal passé. Dann aber kam
der Kontakt mit den Profis von

schachtung nötig und die Arbei-
ten verlaufen für den Kunden
stressfrei. „Die Arbeiten waren
schon nach nur einem Tag fertig
und der Keller absolut sauber“,
erinnert sich Herr Schulz.
25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!
Feuchtigkeit und der daraus re-
sultierende Schimmel bedrohen
nicht nur die Bausubstanz des
Hauses, sondern auch die Gesund-
heit seiner Bewohner. Die Fach-
männer von FeuchteHans & Schim-
melPeter nutzen ein hydrophobie-
rendes Injektionsverfahren, das
sich seit über 45 Jahren bestens
bewährt hat. Raimund Sieben er-
klärt: „Wir garantieren eine bau-
physikalisch korrekte, dauerhaf-

D e u t s c h l a n d .
Feuchtigkeit und
Schimmel sollten
natürlich auch
noch in den Na-
men, damit jeder
gleich darauf
kommen kann,
was wir tun.“ Das
„wir“ hinter Hans
und Peter ist ein
Verbund von über
30 verschiedenen
Abdichtungsf i r-
men aus ganz
Deutschland. Alle
Mitglieder haben einen Ehrenko-
dex unterzeichnet. Dieser be-
inhaltet unter anderem die für
den Kunden stets kostenfreie
Ursachenforschung sowie die
Verpflichtung aller Mitglieder
und deren Mitarbeiter, regel-
mäßige Weiterbildungen zu be-
suchen. Raimund Sieben hat
neben 30 Jahren Berufserfah-
rung u.a. Sachkunde-Zertifika-
te der TÜV Akademie für Sa-
nierung Schimmelpilz, Feuch-
teschäden und Abdichtung er-

FeuchteHans & SchimmelPeter
zustande und das Arbeitszim-
mer konnte gerettet werden.
Das alles so einfach gehen wür-
de, damit hatte Familie Schulz
nicht gerechnet. „Der erste
Kontakt kam über eine Empfeh-
lung von Bekannten. Meine Frau
hat gleich einen Termin mit Rai-
mund Sieben, dem Bausachver-
ständigen gemacht“, erzählt
Herr Schulz. Der Beratungster-
min sowie die gesamte Ursa-
chenforschung ist bei Feuch-
teHans & SchimmelPeter völlig
kostenfrei. So kann der Kunde
in Ruhe entscheiden, ob er das
Angebot annehmen möchte.
Dank des innovativen Produk-
tes, das FeuchteHans & Schim-
melPeter nutzt, ist keine Aus-

te Austrocknung. Das
Mauerwerk erhält seine
natürliche Fähigkeit zur
Wärmedämmung zu-
rück.“ Das Verfahren funk-
tioniere sogar bei
besonders starker Durch-
feuchtung ohne Vortrock-
nung und wird mit einem
langlebigen und gesund-
heitlich unbedenklichen

Material durchgeführt. Feuch-
teHans & SchimmelPeter nutzt
exclusiv ein Material der
BKM.Mannesmann AG, welches
in Beschaffenheit und Technolo-
gie einzigartig ist. Der Produzent
ist so überzeugt von seinem Pro-
dukt, dass er darauf 25 Jahre Ga-
rantie gibt - in Deutschland
ebenfalls einzigartig.
Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?
Der Firmenname FeuchteHans &
SchimmelPeter macht neugierig,
wurde aber keineswegs einzig zu
diesem Zweck gewählt, wie Rai-
mund Sieben auf Nachfrage la-
chend erklärt. „Wir haben uns für
die bekannten deutschen Namen
Hans und Peter entschieden, weil
sie das verkörpern, wofür wir ste-
hen: Innovation und Qualität aus

worben. Dazu kommen wei-
tere Punkte, die heutzutage
leider nicht immer selbstver-
ständlich sind. „Wenn ein
Fachmann von FeuchteHans &
SchimmelPeter vor der Tür
steht, hat er immer einen
Staubsauger dabei. Denn wir
verlassen die Baustelle so,
wie wir sie vorgefunden ha-
ben“, sagt Raimund Sieben.
Ehrensache.
Redaktion A.W.
FeuchteHans

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Fotos J.K.
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Rainer Bosch
Industriestraße 34
52457 Aldenhoven

E-Mail: info@gerüstbautechnik-bosch.de
Web: www.gerüstbautechnik-bosch.de

Tel.: 02464 584479-0
Fax: 02464 584479-9
Mobil: 0171 1271413

Gerüstbautechnik Bosch

Durch das Glas entweicht die Wärme
Der passende Fensterschmuck kann effektiv beim Energiesparen helfenDer passende Fensterschmuck kann effektiv beim Energiesparen helfenDer passende Fensterschmuck kann effektiv beim Energiesparen helfenDer passende Fensterschmuck kann effektiv beim Energiesparen helfenDer passende Fensterschmuck kann effektiv beim Energiesparen helfen

Beim Wärmeschutz fürs Eigen-
heim denken viele zunächst an
die Fassade. Doch nicht nur über
Außenwände geht in schlecht oder
gar nicht gedämmten Häusern
teuer bezahlte Heizenergie verlo-
ren. Auch große Glasflächen wie
Fenster oder Terrassen- und Bal-
kontüren tragen dazu bei, dass
Wärme entweichen kann und man
sich im Inneren schnell unbehag-
lich fühlt. Schon mit einer simp-
len Fensterdekoration lassen sich
die Energieverluste aber spürbar
reduzieren.
Energieverluste über Fensterflä-Energieverluste über Fensterflä-Energieverluste über Fensterflä-Energieverluste über Fensterflä-Energieverluste über Fensterflä-
chen vermeidenchen vermeidenchen vermeidenchen vermeidenchen vermeiden
Die Bedeutung der Glasflächen für
das Raumklima sollte nicht unter-
schätzt werden. „Selbst moderne

Isolierfenster sind für bis zu 50
Prozent der Wärmeverluste eines
Gebäudes verantwortlich“, erklärt
Eduard Vigodski von JalouCity.de.
Ein textiler Fensterschmuck kön-
ne den Wärmeverlust deutlich re-
duzieren: „Die Einsparungen für
Mieter und Hausbesitzer können
zwischen sechs und sogar 25 Pro-
zent betragen.“ Das Fraunhofer-
Institut für Bauphysik in Stuttgart
hat die Wirkung der Fensterdeko-
ration untersucht und den Einspar-
effekt sowohl im Alt- als auch im
Neubau bestätigt. Ob man sich
dabei für Rollos, Plissees, Vorhän-
ge oder Jalousien entscheiden, hat
keinen Einfluss auf das Resultat -
die Energiesparwirkung ist stets
ähnlich. (djd/pt)

Sieht gut aus und ist zudem noch praktisch: Fensterschmuck kann
nützlich sein, um Energieverluste in der Heizperiode zu senken. Foto: djd/
JalouCity Heimtextilien
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Alles ist möglich
Hauptsache wohnlich!Hauptsache wohnlich!Hauptsache wohnlich!Hauptsache wohnlich!Hauptsache wohnlich!

„Das“ Bad von morgen gibt es
nicht, denn es geht bei seiner
Gestaltung immer auch um indi-
viduelle Lebensentwürfe, und für
die braucht es eine Reihe an Lö-
sungen. Dennoch lassen sich laut
Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft (VDS) Sehnsüchte beo-
bachten, die Vielen gemein sind.
Derzeit macht das Bad als ein per-
fekter Rückzugsort von sich re-
den, an dem man sich in wohnli-
cher Atmosphäre für einen Mo-
ment vom Alltag loslösen kann.
Holz spielt bei der Einrichtung eine
wichtige Rolle. Als Gegenpol zur
schnelllebigen Außenwelt ver-

wöhnt das natürliche Material die
Augen und schmeichelt der See-
le. In Kombination mit Kupfer
zieht wohnlicher Glamour ein und
lässt das Bad elegant strahlen.
Angenehme Stimmung darf
neuerdings auch wieder Gold ver-
breiten. Feminine Pastelltöne set-
zen sanfte Akzente. Sie lassen sich
mit etlichen Weißnuancen kombi-
nieren und sind kräftigen Farben
ebenfalls ein wohltuender Gesell-
schafter. Eine Renaissance auf Ta-
peten und Stoffen erleben derzeit
historische Porträts. Warum nicht
auch eine Wand im Bad damit
schmücken? (akz-o)

Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft (VDS)/Burgbad/akz-o
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Der Kreis Düren wählt den Landrat
Am 13. September 2015 wird imAm 13. September 2015 wird imAm 13. September 2015 wird imAm 13. September 2015 wird imAm 13. September 2015 wird im
Kreis Düren der Landrat neu ge-Kreis Düren der Landrat neu ge-Kreis Düren der Landrat neu ge-Kreis Düren der Landrat neu ge-Kreis Düren der Landrat neu ge-
wählt.wählt.wählt.wählt.wählt. Rund 213.000  Rund 213.000  Rund 213.000  Rund 213.000  Rund 213.000 WWWWWahlberich-ahlberich-ahlberich-ahlberich-ahlberich-
tigte sind zur Stimmabgabe auf-tigte sind zur Stimmabgabe auf-tigte sind zur Stimmabgabe auf-tigte sind zur Stimmabgabe auf-tigte sind zur Stimmabgabe auf-
gerufen.gerufen.gerufen.gerufen.gerufen. In  In  In  In  In Aldenhoven wird inAldenhoven wird inAldenhoven wird inAldenhoven wird inAldenhoven wird in
neun neun neun neun neun WWWWWahllokalen gewählt.ahllokalen gewählt.ahllokalen gewählt.ahllokalen gewählt.ahllokalen gewählt.     Ab 18Ab 18Ab 18Ab 18Ab 18
Uhr werden die Stimmen ausge-Uhr werden die Stimmen ausge-Uhr werden die Stimmen ausge-Uhr werden die Stimmen ausge-Uhr werden die Stimmen ausge-
zählt. Die Ergebnisse können an-zählt. Die Ergebnisse können an-zählt. Die Ergebnisse können an-zählt. Die Ergebnisse können an-zählt. Die Ergebnisse können an-
schließend im Internet abgerufenschließend im Internet abgerufenschließend im Internet abgerufenschließend im Internet abgerufenschließend im Internet abgerufen
werden.werden.werden.werden.werden.
Am Wahltag öffnen um 8:00 Uhr
die Wahllokale. Jeder Wähler, der
seine Stimme abgeben möchte
und noch nicht Briefwahl gemacht
hat, muss sich mit dem Wahlbe-
nachrichtigungsbrief und seinem
Personalausweis oder Reisepass
in sein Wahllokal begeben. Auf
seinem Wahlbenachrichtigungs-
brief kann jeder Wahlberechtigte
nachlesen, wo er zur Wahl gehen
kann. Dies ist eines der folgen-
den neun Wahllokale:
Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven: ehem. KGS-Marien-
schul-Gebäude, Schwanenstraße
10
Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar: Alte Schule Dürboslar,
Germaniaplatz 9
Engelsdorf:Engelsdorf:Engelsdorf:Engelsdorf:Engelsdorf: Alte Schule Engelsdorf,
Am Weidberg 1
Freialdenhoven:Freialdenhoven:Freialdenhoven:Freialdenhoven:Freialdenhoven: Feuerwehrgerä-
tehaus, Pastoratsstraße 1
Neu Pattern:Neu Pattern:Neu Pattern:Neu Pattern:Neu Pattern: Haus Pattern, Pat-
terner Ring
Niedermerz:Niedermerz:Niedermerz:Niedermerz:Niedermerz: Feuerwehrgeräte-

haus Niedermerz, Johannesstra-
ße 9
Schleiden:Schleiden:Schleiden:Schleiden:Schleiden: Kindergarten Haus für
Kinder, Schützenstraße 19
Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf: Johannesschule, Müh-
lenstraße 17
Zwei Kandidaten stehen zur Wahl:
Amtsinhaber Wolfgang Spelthahn
(CDU) und der Landtagsabgeord-
nete Peter Münstermann (SPD).
Um 18 Uhr endet die Stimmabga-

be und es beginnt die Auszählung
der Stimmzettel. Auch die Brief-
wahlstimmen werden dann aus-
gezählt.
Eine ausführliche Präsentation der
Wahlergebnisse können Sie sich
wie gewohnt zuhause im Internet
ansehen. Diese wird wieder in ei-
nem HTML5-fähigen Layout ab-
rufbar sein. Außerdem berichten
wir darüber auf der gemeindli-

chen Facebook-Seite und bei Twit-
ter. Daneben wird es auch wieder
eine App für Tablets und Smart-
phones geben. Einen Link zur
Wahlpräsentation und zur Vote-
manager-App finden Sie am Wahl-
tag auf der Startseite von
www.aldenhoven.de.
Hinweis: Das Wahlstudio im Sit-
zungssaal wird bei dieser Wahl
nicht eingerichtet.

Geburtstage im September 2015
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
08.09.1935 Abels, Simon Hubert, Von-Pforzheim-Str. 11, Aldenhoven
15.09.1935 Altuntas, Hasan, Hofbongardstr. 22,
Aldenhoven-Niedermerz
19.09.1935 Kurczoba, Agnes Waltraud, Gartenst. 18, Aldenhoven
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
03.09.1934 Kupka, Hildegard Marie, Niedermerzer Str. 6c, Aldenhoven
13.09.1934 Jansen, Irmgard, Konrad-Adenauer-Str. 4, Aldenhoven
16.09.1934 Löven, Hermann, Pestalozziring 13, Aldenhoven
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
27.09.1933 Kolloch, Hildegard, Westring 13, Aldenhoven
28.09.1933 Leisen, Maria Elisabeth, Ostring 59, Aldenhoven
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
15.09.1932 Kramer, Lothar, Pützdorfer Str. 18, Aldenhoven
20.09.1932 Zwiazek, Inge, Pestalozziring 4, Aldenhoven
23.09.1932 Karduck, Gertrud Maria, Schulsr. 1,
Aldenhoven-Freialdenhoven
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
21.09.1932 Offermanns, Heinrich, In der Gracht 1,
 Aldenhoven-Niedermerz
28.09.1931 Paffen, Rosemarie, Hoengener Weg 13,
Aldenhoven-Siersdorf
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
13.09.1930 Steinbusch, Anna Maria Sibilla, Siersdorfer Str. 114,
 Aldenhoven-Schleiden
14.09.1930 Goebel, Wilhelm, Frauenrather Str. 19, Aldenhoven
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre

08.09.1929 Buhs, Maria Gertrud, Schützenstr. 38,
Aldenhoven-Schleiden
26.09.1929 Kupper, Agnes, An der Bleiche 28, Aldenhoven
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
12.09.1928 Luttmer, Heinrich Erich, Burgstr. 54, Aldenhoven-Dürboslar
20.09.1928 Raschen, Anna Helena, Im Hühnerkamp 4,
Aldenhoven-Freialdenhoven
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
15.09.1927 Linnartz, Anna, Kapuzinerstr. 10, Aldenhoven
28.09.1927 Römer, Josef Michael, Bettendorfer Str. 71,
Aldenhoven-Siersdorf
29.09.1927 Artelt, Notburga Sophie, Frauenrather Str. 21, Aldenhoven
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
18.09.1926 Fischer, Margareta Marie, Martinusstr. 8, Aldenhoven
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
02.09.1924 Frenzel, Klaus Joachim, Heinrich-Franken-Str. 21, Aldenho-
ven-Siersdorf
22.09.1924 Kahl, Wilhelm Hubert, Schützenstr. 15,
Aldenhoven-Schleiden
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
27.09.1923 Zurkaulen, Maria Helene, Dorfstr. 24,
Aldenhoven-Freialdenhoven
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
17.09.1921 Kurth, Agnes, Von-Paland-Str. 26, Aldenhoven-Niedermerz
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
03.09.1920 Kremers, Sibilla, Driesch 8, Aldenhoven-Niedermerz
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Bezahlbare, legale Seniorenbetreuung
rund um die Uhr im eigenen Heim
Pflegehelden® Köln-Bonn-Aachen vermittelt legal osteuropäische Pflege-/Haushaltshilfen zu bezahlbaren Konditionen.Pflegehelden® Köln-Bonn-Aachen vermittelt legal osteuropäische Pflege-/Haushaltshilfen zu bezahlbaren Konditionen.Pflegehelden® Köln-Bonn-Aachen vermittelt legal osteuropäische Pflege-/Haushaltshilfen zu bezahlbaren Konditionen.Pflegehelden® Köln-Bonn-Aachen vermittelt legal osteuropäische Pflege-/Haushaltshilfen zu bezahlbaren Konditionen.Pflegehelden® Köln-Bonn-Aachen vermittelt legal osteuropäische Pflege-/Haushaltshilfen zu bezahlbaren Konditionen.

Pflegehelden® Köln-Bonn-Aa-
chen steht für eine fürsorgliche
Betreuung, das machen die vie-
len positiven Rückmeldungen von
betreuten Menschen und deren
Angehörigen deutlich. „Die liebe-
volle Rund-um-die-Uhr Betreuung
unseres Angehörigen zuhause und
das legale Konzept, hat uns über-
zeugt. Nach der Ausstellung einer
Rechnung laufen die Gelder
selbstverständlich über Konten,
denn auch mir ist es wichtig,
Schwarzarbeit nicht zu unterstüt-
zen“, sagt Frau S. aus Bonn-Beu-
el, die für ihre sozialversiche-
rungspflichtige Pflegekraft natür-
lich auch eine A1-Bescheinigung
ausgestellt bekam, welches die
Rechtmäßigkeit dokumentiert.
Darüber hinaus garantiert der
deutsche Vermittlungsvertrag
Rechtssicherheit und die Betreu-
er/-innen sind bei einem Unfall
versichert. Alle Mitarbeiter sind
bei unseren Partnerunternehmen
angestellt. Dort werden die Bei-
träge zur Sozial- und Krankenver-
sicherung gezahlt und auch das
Formular A1 für die Entsendung
ausgestellt, Scheinselbstständig-
keit wird ausdrücklich vermieden!

Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebedürf-sönlichen Bedarf des Pflegebedürf-sönlichen Bedarf des Pflegebedürf-sönlichen Bedarf des Pflegebedürf-sönlichen Bedarf des Pflegebedürf-
tigen ausgerichtet, aber seit demtigen ausgerichtet, aber seit demtigen ausgerichtet, aber seit demtigen ausgerichtet, aber seit demtigen ausgerichtet, aber seit dem
1. Januar 2015 gilt bundesweit ein1. Januar 2015 gilt bundesweit ein1. Januar 2015 gilt bundesweit ein1. Januar 2015 gilt bundesweit ein1. Januar 2015 gilt bundesweit ein
gesetzlicher Mindestlohn (MiLoG)gesetzlicher Mindestlohn (MiLoG)gesetzlicher Mindestlohn (MiLoG)gesetzlicher Mindestlohn (MiLoG)gesetzlicher Mindestlohn (MiLoG)
Seit dem 1. Januar 2015 gilt bun-
desweit ein gesetzlicher Mindest-
lohn in Höhe von 8,50 Euro brutto
pro Arbeitsstunde. Dieser Min-
destlohn gilt für alle Arbeitneh-
mer, die in Deutschland tätig sind,
unabhängig davon, ob der Arbeit-
geber ein inländisches oder ein
ausländisches Unternehmen ist.
Die Kosten für eine legale häusli-
che 24-Stunden-Betreuung durch
angestellte Betreuungskräfte sind
dadurch angestiegen, aber je nach
Pflegestufe in einem vertretbaren
Rahmen, zwischen 200,- und 300,-
im Monat. Durch das erste Pfle-
gestärkungsgesetz sind zum 1.
Januar 2015 die Leistungen für
Pflegebedürftige und ihre Ange-
hörigen spürbar ausgeweitet wor-
den, z.B. das Pflegegeld, das Ver-
hinderungspflegegeld usw.
Bezahlbare 24h-Pflege zuhauseBezahlbare 24h-Pflege zuhauseBezahlbare 24h-Pflege zuhauseBezahlbare 24h-Pflege zuhauseBezahlbare 24h-Pflege zuhause
mit Zufriedenheitsgarantie, trotzmit Zufriedenheitsgarantie, trotzmit Zufriedenheitsgarantie, trotzmit Zufriedenheitsgarantie, trotzmit Zufriedenheitsgarantie, trotz
Mindestlohn ab 2015 eine ge-Mindestlohn ab 2015 eine ge-Mindestlohn ab 2015 eine ge-Mindestlohn ab 2015 eine ge-Mindestlohn ab 2015 eine ge-
wünschte und weiterhin günstigewünschte und weiterhin günstigewünschte und weiterhin günstigewünschte und weiterhin günstigewünschte und weiterhin günstige
MöglichkeitMöglichkeitMöglichkeitMöglichkeitMöglichkeit

Die Pflegehelden® garantieren
für den vereinbarten Service und
wollen mit Leistung überzeugen.
So achtet Dr. Straub sehr auf die
fachliche Qualität und die Herz-
lichkeit der Mitarbeiter, wobei
die meisten über jahrelange Er-
fahrung und gute Deutschkennt-
nisse verfügen. Viele Mitarbei-
ter kommen aus dem sozialen
oder medizinischen Bereich, an-
dere haben „einfach“ ihre eige-
nen Eltern gepflegt. Nicht all-

täglich,  die Leistung ist im ers-
ten Monat täglich kündbar,
danach 14-tägig. Wer mit der
Pflegehilfskraft nicht zufrieden
ist, bekommt auf Wunsch eine
andere Pflegehilfskraft innerhalb
von einer Woche, denn, so meint
Dr. Straub „die Chemie zwischen
Menschen kann manchmal ein-
fach nicht stimmen, trotz aller
Sorgfalt bei der Auswahl“. Der
Kunde geht also ein sehr über-
schaubares Risiko ein.

Dr. Wolfgang Straub, Inhaber der Pflegehelden Köln-Bonn-Aachen, und
Frau Annette Jaworowski (l.) sowie Frau Susanne Straub (r.) stehen gerne
für ein erstes Informationsgespräch unter 0228/3699845 zur Verfügung
oder im Internet unter www.pflegehelden-koeln-bonn.de
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Elektronischer
Personalausweis
Kommunen zahlen drauf!Kommunen zahlen drauf!Kommunen zahlen drauf!Kommunen zahlen drauf!Kommunen zahlen drauf!

Städte und Gemeinden zahlen im
Schnitt 9,35 Euro bei jedem aus-
gestellten Personalausweis drauf.
Allein im Jahr 2014 kommen so bei
770 ausgestellten Personalauswei-
sen über 7.000 Euro an nicht ge-
deckten Kosten bei der Gemeinde
Aldenhoven zusammen.
Die Kommunale Gemeinschafts-
stelle für Verwaltungsmanage-
ment hat dies in ihrem Bericht
zur Evaluierung der Verwaltungs-
kostenpauschale für den E-Perso-
nalausweis ausgearbeitet. Bei der
Evaluation ging es um die Ermitt-
lung des Erfüllungsaufwandes auf
Seiten der Kommunen für die Be-
antragung und Ausstellung des
elektronischen Personalauswei-
ses (ePA). Das nun vorgelegte Gut-
achten weist für die Personalaus-
weisbehörden eine mittlere Bear-
beitungszeit von 18:43 Minuten
aus. Daraus ergibt sich ein mone-

tärer Kostenaufwand von 15,35
Euro. Angesichts der derzeit an-
gesetzten 6,00 Euro für kommu-
nale Verwaltungskosten ergibt
sich Kostenunterdeckung von 9,35
Euro pro Personalausweis.
Personalausweise erhalten Sie
während der Öffnungszeiten im
Bürgerbüro der
Gemeinde Aldenhoven:
Montag bis Donnerstag:
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag:
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:
8:30 Uhr bis 13:00 Uhr
und an allen Tagen nach Verein-
barung
Bürgerbüro
von Juli bis Sept. 2015
freitags zusätzlich
ab 7:00 Uhr geöffnet

Goldene Ehrennadel für
Frau Katharina Sauer

Goldhochzeit
Horst Peter u. Gertrud Braun
Wiesenstraße 1b,
52457 Aldenhoven
feiern am 17.09.2015
Goldene Hochzeit
Eheleute Erwin
und Maria Anna Olesch
An der Bleiche 3,
52457 Aldenhoven
feiern am am 24.09.2015
Goldene Hochzeit

Bürgermeister Ralf Claßen durfte
als designierter Vorsitzenden des
Ortsverbandes Aldenhoven am
25.08.2015 im Aldenhovener Rat-
haus Frau Katharina Sauer aus
Engelsdorf die goldenen Ehren-
nadel des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V. verlei-
hen.
Unser Bürgermeister würdigte das
fortgesetzte, ehrenamtliche Enga-
gement Katharina Sauers und
dankte ihr herzlich für ihren lang-
jährigen und sehr engagierten Ein-
satz. In diesem Zusammenhang
stellte Ralf Claßen auch heraus,
dass die Arbeit des Volksbundes
heute nicht hoch genug einge-
schätzt werden könne, denn er
setzt sich neben der immer noch
laufenden Suche, Identifizierung
und Pflege der Gräber beider Welt-
kriege heute mehr denn je auch
für Völkerverständigung und in-
ternationale Jugendarbeit ein.
In Kürze beginnt auch in unserer
Gemeinde wieder die alljährliche
Sammlung des Volksbundes, an
der die frisch ausgezeichnete und
rüstige Ehrennadelträgerin nach
eigenem Bekunden selbstver-
ständlich wieder teilnehmen wird.

Leider sind die Sammelergebnis-
se im gesamten Gemeindegebiet
Aldenhoven (trotz sehr guter Er-
gebnisse in Engelsdorf) im ge-
meindlichen Vergleich eher unter-
durchschnittlich, denn es finden
sich kaum noch freiwillige Samm-
ler. Bürgermeister Ralf Claßen
äußerte die Hoffnung, dass das
Beispiel von Katharina Sauer
Schule macht und sich vermehrt
Ehrenamtliche mit der Sammel-
dose auf den Weg machen, etwas
Gutes und Sinnvolles für die Erin-
nerung und das Gedenken und
gegen das Vergessen zu leisten.
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Keine Drogen
auf unseren Schulhöfen!
Die Gemeindeverwaltung wurde
in den letzten Monaten mehrfach
u.a. durch die Schulleitungen der
gemeindlichen Schulen davon in
Kenntnis gesetzt, dass sich au-
ßerhalb der Schulzeiten
insbesondere Jugendliche und äl-
tere Kinder auf den Schulgelän-
den und zum Teil auf den Dächern
der Schulen aufhielten und auf-
halten.
Hinterlassenschaft von Müll, Be-
hältnissen für offenbar dort kon-
sumierte alkoholische Getränke,
Spuren von Drogenmissbrauch und
Vandalismusschäden sind regel-
mäßig festzustellen.
Aktuell wurden nun leere Blister
des Medikamentes Tilidin auf ei-
nem Schulhof gefunden, einem
Schmerzmittel aus der Krebsthe-
rapie, das als Aufputschmittel miss-
braucht wird, euphorisch macht
und Hemmungen fallen lässt. Tili-
din ist zwischenzeitlich auch als
„Amokdroge“ bekannt, unterliegt
der Betäubungsmittel-Verschrei-

bungsverordnung und ist somit
legal nicht ohne entsprechendes
Rezept erhältlich.
Dass die Überbleibsel von Dro-
gen-, Medikamenten- und Alko-
holmissbrauch auf Schulhöfen he-
rumliegen, ist nicht zu akzeptie-
ren! Die Gemeinde Aldenhoven
weist aus diesem Anlass nun noch
einmal darauf hin, dass das Be-
treten der Schulhöfe außerhalb der
Schulzeiten durch Unbefugte ge-
nerell eine Verletzung des Haus-
rechtes darstellt und zur Anzeige
gebracht wird. Das Ordnungsamt
ist angewiesen, im Rahmen sei-
ner Überwachungstätigkeit die
Schulhöfe verstärkt mit einzube-
ziehen.
Entgegen der vielerorts getätig-
ten Aussage, in Aldenhoven gebe
es keine bzw. zu wenig Angebote
für Jugendliche, bieten
insbesondere unsere Vereine eine
breite Palette von Sport- und Frei-
zeitaktivitäten. Eine ausführliche
Liste aller Vereine findet sich auf
der gemeindlichen Homepage un-

ter http://www.aldenhoven.de/
kultur/vereinsverzeichnis.
Daneben gibt es im Gemeindege-
biet vier Einrichtungen für die Ju-
gendarbeit inkl. zwei offener Ju-
gendheime/-treffs. Nähere Infor-
mationen dazu finden interessier-
te Jugendliche unter
http://www.aldenhoven.de/buerger-
service/soziales/jugendheime.php.
Im Herbst bietet die Gemeinde-

verwaltung allen interessierten
Jugendlichen eine von den Auszu-
bildenden organisierte Fahrt zum
Landtag nach Düsseldorf mit Füh-
rung an. Nach der Rückkehr aus
Düsseldorf findet dann im Rathaus
ein Workshop statt, bei dem Ju-
gendliche ihre Ideen und Verbes-
serungsvorschläge für die Jugend-
arbeit in der Gemeinde Aldenho-
ven einbringen können.

Seit 25 Jahren bei der Gemeindeverwaltung

Am 31. Juli 2015 konnte unsere
Kollegin, Frau Silke Elsner, auf
eine 25-jährige Tätigkeit bei der
Gemeinde Aldenhoven zurückbli-
cken. Sie begann am 01. August
1990 ihre Ausbildung zur Kauffrau
für Bürokommunikation bei der
Gemeindeverwaltung und wurde
nach erfolgreichem Abschluss
übernommen. Später absolvierte
sie die Weiterbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten. In den ver-
gangenen Jahren ist Frau Elsner
in verschiedenen Abteilungen der
Gemeindeverwaltung eingesetzt
worden und betreut aktuell den
Bereich Schulen / Kindergärten.
In einer Feierstunde gratulierte
Bürgermeister Ralf Claßen der Ju-
bilarin im Namen der Bürgerschaft
und des Rates. Er wünschte ihr

alles Gute für die Zukunft und die
weitere Zusammenarbeit zum
Wohle der Einwohnerschaft der
Gemeinde. Dem schlossen sich
die Kolleginnen und Kollegen der
Gemeindeverwaltung gerne an.
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Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015

Internationales Kubb-Turnier in Siersdorf
Jubiläumsjahr erfolgreich nachgeholtJubiläumsjahr erfolgreich nachgeholtJubiläumsjahr erfolgreich nachgeholtJubiläumsjahr erfolgreich nachgeholtJubiläumsjahr erfolgreich nachgeholt

Wanderpokal des 1. Kubb Club Siersdorf 2004

Nachdem im letzten Jahr das In-
ternationale Kubb-Turnier in Siers-
dorf im wahrsten Sinne des Wortes
ins Wasser gefallen war, holten die
Veranstalter nun dieses Jahr ihr
Jubiläumsturnier nach. 10 Teams
traten gegeneinander an, doch erst
musste man durch die Vorrunde. In
Gruppe A trafen KGBC, Kubbjäger,
Kubb-Oldies, Hummi-Kubbs und
Klötzekiller aufeinander. Gruppe B
stellte sich aus Team Deutschland,
Kubb Profis, Kubbinators, Kubb a
Libre /Oranje und Team Pützgracht
zusammen. Alle Spiele waren in
beiden Gruppen ausgeglichen und

somit zeigte sich erst in den letz-
ten Vorrundenspielen, wer ins
Halbfinale einzog. Zuerst kam es
zum Halbfinalspiel Hummi-Kubbs
gegen Team Pützgracht, das die
Hummi-Kubbs für sich entschei-
den konnten und somit ins Finale
einzogen. In der zweiten Begeg-
nung kam es zum Duell Team
Deutschland und Team Kubbjäger,
wo sich die Kubbjäger trotz einer
lupenreinen Vorrunde gegen Team
Deutschland geschlagen geben
mussten. Somit kam es zum Spiel
um Bronze von Team Pützgracht
gegen die Kubbjäger, wo die Kub-

bjäger sich den 3. Platz erspiel-
ten. Im Endspiel trafen als Geg-
ner die Hummi-Kubbs gegen Team
Deutschland aufeinander, bei dem
zum Ende doch die Hummi-Kubbs
die Nase vorn hatten und somit
zum 5. Mal den begehrten Titel
gewannen.
Vor der Regenpause konnten zwar
noch einige Platzierungsplätze

ausgespielt werden, aber nicht
alle. Somit gab es die 1.-4. Plätze,
aber dann auch 6 x den 7. Platz.
Auch im nächsten Jahr wird es mit
hoher Wahrscheinlichkeit wieder
ein Turnier geben, bei dem es
allerdings bei einem Outdoorsport
mal wieder darauf ankommen
wird, dass das Wetter mitspielt.
In diesem Sinne... Gut Kubb!!!

Silbermedaillengewinner
im Rathaus empfangen
Aldenhoven. Bürgermeister Ralf
Claßen hat heute Lukas Prell im
Aldenhovener Rathaus empfan-
gen. Der 21-jährige Aldenhovener
Stuckateurmeister hatte bei den
kürzlich beendeten 43. Berufs-
weltmeisterschaften WorldSkills
2015 in Sao Paulo, Brasilien, die

Silbermedaille in der Kategorie
„Dry wall systems/Plastering“ ge-
wonnen.
Er ist Mitglied des Nationalteams
des Deutschen Baugewerbes, das
in Brasilien in fünf Wettbewerben
angetreten war und mit einer
Gold- und zwei Silbermedaillen
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äußerst erfolgreich abgeschnitten
hat.
Lukas Prell hatte mit einem von
ihm an mehreren Tagen erstellten
Trockenbaumodul aus Gipskarton-
platten und Metallständern mit
einer Christus-Statue in den Far-
ben Schwarz-Rot-Gold als Free-
style-Element die Jury überzeugt.
Mit nur einem Bewertungspunkt
Differenz schrammte er nur denk-
bar knapp am Weltmeistertitel
vorbei.
Bürgermeister Ralf Claßen gratu-
lierte Lukas Prell, der sich im Rah-
men seines Besuchs auch in das
Ehrenbuch der Gemeinde Alden-
hoven eintrug, zu der herausra-
genden Leistung und würdigte sie
als besonderes Lebensereignis.

Lukas Prell (r.) trägt sich im Beisein von Bürgermeister Ralf Claßen ins
Ehrenbuch der Gemeinde Aldenhoven ein.

Darauf könne er nicht nur selbst
sehr stolz sein, sondern seine Teil-
nahme und sein Abschneiden er-
fülle auch die gesamte Gemeinde
Aldenhoven, in der viele Leute mit
Begeisterung die Berichte über
den Wettbewerbsverlauf verfolgt
hätten, mit großem Stolz.
Ralf Claßen stellte heraus, dass
ein solches Ergebnis keine Selbst-
verständlichkeit darstellt, son-
dern mit großem Fleiß und mit
hohem Engagement erarbeitet
werden müsse. Vor diesem Hin-
tergrund stelle Lukas Prell, der
sich zudem ehrenamtlich in der
Freiwilligen Feuerwehr Aldenho-
vens engagiere, ein Vorbild für die
Jugend der Gemeinde Aldenho-
ven und darüber hinaus dar.

Verein „Erlebnisraum Römerstraße“
erfolgreich gegründeterfolgreich gegründeterfolgreich gegründeterfolgreich gegründeterfolgreich gegründet

Der neue gewählte Vorstand mit Ralf
Claßen (r.) und Dr. Dirk Schmitz (l.)

Aldenhoven. Ein gelungener Ab-
schluss für das aus der Regionale
2010 entwickelte Projekt: Am 24.
August 2015 gründeten 13 Kom-
munen und der Landschaftsver-
band Rheinland (LVR) den Verein
„Erlebnisraum Römerstraße“ und
setzten damit einen geschichtli-
chen und touristischen Meilen-
stein für die Kulturlandschaft im
Rheinland. Der Aldenhovener Bür-
germeister Ralf Claßen wurde zum
1. Vorsitzenden gewählt.
Das Wahrzeichen der Stadt Her-
zogenrath, die Burg Rode, bot ein
stilechtes Ambiente für die Grün-
dung des neuen Vereins „Erleb-
nisraum Römerstraße“.
Schließlich wurde die frühere Zoll-
burg durch den Grafen von Saf-
fenberg an einer bedeutenden
Verkehrsachse errichtet, die im

Mittelalter die nördlich davon ge-
legene Römerstraße ablöste.
Der Erlebnisraum Römerstraße
eröffnet neue Wege in die Ge-
schichte des Rheinlandes. Die rö-
mischen Fernstraßen von Köln
nach Boulogne-sur-Mer (Via Bel-
gica) und von Köln über Trier und
Lyon nach Marseille (Agrippastra-
ße) werden durch einen kombi-
nierten Rad- und Wanderweg
wieder erlebbar gemacht.
Im großen Saal der Burg begrüßte
der 1. stellvertretende Bürger-
meister der Stadt Herzogenrath,
Dr. Manfred Fleckenstein, Vertre-
terinnen und Vertreter des Land-
schaftsverbandes Rheinland und
der beteiligten Kommunen. „Wir
haben mit diesem Projekt ein
Stück lebendige Geschichte ge-
schaffen, indem wir den Besucher-
innen und Besuchern bedeutende
Denkmäler und archäologische
Fundplätze entlang der römischen
Straßentrassen vereint mit Span-
nendem und Wissenswertem zur
Geschichte präsentieren. Die 2000
Jahre alten Römerstraßen dienen
somit ein weiteres Mal der Er-
schließung der Landschaft.“ Er
bedankte sich für die gute und
zielorientierte Arbeit, die künftig
in dem Verein „Erlebnisraum Rö-
merstraße“ fortgeführt werden
kann.
Die Bürgermeister Prof. Dr. Willi
Linkens aus Baesweiler und
Wilfried Pracht aus Nettersheim
schlossen sich mit ihren Grußwor-
ten an und gaben ihrer Hoffnung
Ausdruck, dass die Römerstraßen
eine nachhaltige Bedeutung für
die Bürgerinnen und Bürger im
ganzen Land haben werden.

Dr. Nora Andrikopoulou, Abtei-
lungsleiterin Prospektion beim
LVR-Amt für Bodendenkmalpfle-
ge im Rheinland, hat das Projekt
über lange Zeit mit entwickelt und
begleitet. Sie übernahm zunächst
die Versammlungsleitung. Nach-
dem die Vereinssatzung und da-
mit die Gründung des Vereins von
zunächst 14 Partnern einstimmig
beschlossen wurde, erfolgte die
Wahl des Vorstandes.
Einstimmig wurden der Aldenho-
vener Bürgermeister Ralf Claßen
zum 1. Vorsitzenden und Dr. Dirk
Schmitz, Abteilungsleiter Boden-
denkmalpflege im Römisch-Ger-
manischen Museum der Stadt
Köln zum 2. Vorsitzenden gewählt.
Auch die weiteren Besetzungen
im Vorstand sowie die Wahl der
Kassenprüferinnen und einer Ko-
ordinatorin erfolgten einstimmig.
Der Jahresbeitrag für die Mitglie-
der wurde auf 500 Euro festge-
legt.
In einem ersten Statement be-
tonte der neue Vorsitzende Ralf
Claßen: „Ich halte den Verein
insbesondere wegen seines kul-
turellen Wertes in der heutigen

Zeit für sehr wichtig. Wir werden
als beteiligte Kommunen
hoffentlich davon in touristischer
und kultureller Hinsicht profitie-
ren. Mit dem Erlebnisraum Römer-
straße haben wir auch die Mög-
lichkeit, spannende Inhalte der rö-
mischen Geschichte Kindern und
Jugendlichen plastisch darzustel-
len. So kann man Geschichte an-
schaulich auch in die nächsten
Generationen transportieren.“
Weitere Informationen:
www.erlebnisraum-
roemerstrasse.de
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23,
52382 Niederzier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015Freitag, 04. September 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Engel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im realEngel-Apotheke im real
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015Samstag, 05. September 2015
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642

Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015Sonntag, 06. September 2015
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
im Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kauflandim Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9187424
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119
52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Montag, 07. September 2015Montag, 07. September 2015Montag, 07. September 2015Montag, 07. September 2015Montag, 07. September 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Dienstag, 08. September 2015Dienstag, 08. September 2015Dienstag, 08. September 2015Dienstag, 08. September 2015Dienstag, 08. September 2015
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Hauptstr. 121
52379 Langerwehe
Tel.: 02423/901047
Mittwoch, 09. September 2015Mittwoch, 09. September 2015Mittwoch, 09. September 2015Mittwoch, 09. September 2015Mittwoch, 09. September 2015
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Donnerstag, 10. September 2015Donnerstag, 10. September 2015Donnerstag, 10. September 2015Donnerstag, 10. September 2015Donnerstag, 10. September 2015
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein

Tel.: 02406/61042
Freitag, 11. September 2015Freitag, 11. September 2015Freitag, 11. September 2015Freitag, 11. September 2015Freitag, 11. September 2015
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3
52382 Niederzier-Huchem-Stam-
meln
Tel.: 02428/94940
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstr. 13
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41118
Samstag, 12. September 2015Samstag, 12. September 2015Samstag, 12. September 2015Samstag, 12. September 2015Samstag, 12. September 2015
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10 - 12
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21354
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Mühlenstr. 23c
52382 Niederzier
Tel.: 02428/6699
MAXMO-Apotheke im realMAXMO-Apotheke im realMAXMO-Apotheke im realMAXMO-Apotheke im realMAXMO-Apotheke im real
Am Ellernbusch 22
52355 Düren
Tel.: 02421/223250
Sonntag, 13. September 2015Sonntag, 13. September 2015Sonntag, 13. September 2015Sonntag, 13. September 2015Sonntag, 13. September 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/61812
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Pumpe 60, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/557830
Montag, 14. September 2015Montag, 14. September 2015Montag, 14. September 2015Montag, 14. September 2015Montag, 14. September 2015
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/54764
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90500
St. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-ApothekeSt. Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44
41836 Hückelhoven-Brachelen
Tel.: 02462/8138
Dienstag, 15. September 2015Dienstag, 15. September 2015Dienstag, 15. September 2015Dienstag, 15. September 2015Dienstag, 15. September 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41

52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8
52353 Düren-Mariaweiler
Tel.: 02421/86928
Mittwoch, 16. September 2015Mittwoch, 16. September 2015Mittwoch, 16. September 2015Mittwoch, 16. September 2015Mittwoch, 16. September 2015
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
St. Elisabeth-ApothekeSt. Elisabeth-ApothekeSt. Elisabeth-ApothekeSt. Elisabeth-ApothekeSt. Elisabeth-Apotheke
Martin-Heyden-Str. 9a
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/64445
Donnerstag, 17. September 2015Donnerstag, 17. September 2015Donnerstag, 17. September 2015Donnerstag, 17. September 2015Donnerstag, 17. September 2015
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 63
52146 Würselen
Tel.: 02405/5582
Freitag, 18. September 2015Freitag, 18. September 2015Freitag, 18. September 2015Freitag, 18. September 2015Freitag, 18. September 2015
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler-Weisweiler
Tel.: 02403/6368
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindener Str. 184 - 188
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/72426
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Samstag, 19. September 2015Samstag, 19. September 2015Samstag, 19. September 2015Samstag, 19. September 2015Samstag, 19. September 2015
RurRurRurRurRur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Hauptstr. 121
52379 Langerwehe
Tel.: 02423/901047
Sonntag, 20. September 2015Sonntag, 20. September 2015Sonntag, 20. September 2015Sonntag, 20. September 2015Sonntag, 20. September 2015
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
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Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
am ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerPark
Krefelder Str. 4-16
52146 Würselen
Tel.: 02405/4790287
Montag, 21. September 2015Montag, 21. September 2015Montag, 21. September 2015Montag, 21. September 2015Montag, 21. September 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
Dienstag, 22. September 2015Dienstag, 22. September 2015Dienstag, 22. September 2015Dienstag, 22. September 2015Dienstag, 22. September 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Carlsplatz 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/909490
Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg-Donnerberg
Tel.: 02402/95590
Mittwoch, 23. September 2015Mittwoch, 23. September 2015Mittwoch, 23. September 2015Mittwoch, 23. September 2015Mittwoch, 23. September 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/73976
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Kirchrather Str. 140
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/969161
Donnerstag, 24. September 2015Donnerstag, 24. September 2015Donnerstag, 24. September 2015Donnerstag, 24. September 2015Donnerstag, 24. September 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe

Tel.: 02423/94950
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/64380
Apotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen RathausApotheke am Neuen Rathaus
Morlaixplatz 25, 52146 Würselen
Tel.: 02405/21828
Freitag, 25. September 2015Freitag, 25. September 2015Freitag, 25. September 2015Freitag, 25. September 2015Freitag, 25. September 2015
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier
Tel.: 02428/6699
Samstag, 26. September 2015Samstag, 26. September 2015Samstag, 26. September 2015Samstag, 26. September 2015Samstag, 26. September 2015
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Herzog-Wilhelm-Str. 15
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/68222
Sonntag, 27. September 2015Sonntag, 27. September 2015Sonntag, 27. September 2015Sonntag, 27. September 2015Sonntag, 27. September 2015
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
Montag, 28. September 2015Montag, 28. September 2015Montag, 28. September 2015Montag, 28. September 2015Montag, 28. September 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Dienstag, 29. September 2015Dienstag, 29. September 2015Dienstag, 29. September 2015Dienstag, 29. September 2015Dienstag, 29. September 2015

Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02404/20443
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119
52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Kupferhof-ApothekeKupferhof-ApothekeKupferhof-ApothekeKupferhof-ApothekeKupferhof-Apotheke
Rathausstr. 46 - 48
52222 Stolberg
Tel.: 02402/21024
Mittwoch, 30. September 2015Mittwoch, 30. September 2015Mittwoch, 30. September 2015Mittwoch, 30. September 2015Mittwoch, 30. September 2015
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg-Donnerberg
Tel.: 02402/95590
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kaiserstr. 35
52146 Würselen
Tel.: 02405/92842
Donnerstag, 01. Oktober 2015Donnerstag, 01. Oktober 2015Donnerstag, 01. Oktober 2015Donnerstag, 01. Oktober 2015Donnerstag, 01. Oktober 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015Freitag, 02. Oktober 2015
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/61042
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 63, 52146 Würselen
Tel.: 02405/5582
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44
52353 Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/82430
Samstag, 03. Oktober 2015Samstag, 03. Oktober 2015Samstag, 03. Oktober 2015Samstag, 03. Oktober 2015Samstag, 03. Oktober 2015
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG

Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Sonntag, 04. Oktober 2015Sonntag, 04. Oktober 2015Sonntag, 04. Oktober 2015Sonntag, 04. Oktober 2015Sonntag, 04. Oktober 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr!
Es sind die tagesaktuellen Aus-
hänge in den öffentlichen Apothe-
ken zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst ha-
benden Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist Anruf
unter Tel. 0800/0022833 kostenlos,
per Mobiltelefon ohne Vorwahl un-
ter Tel. 22833 kostet jeder Anruf pro
Minute sowie jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.abda.de/notdienst.html.

Heimatverein Schleiden
Der Heimatverein Schleiden organisiert einen Familienausflug ins Frei-
lichtmuseum nach Kommern
am Samstag, den 19.09.15
Abfahrt um 9:30 Uhr

am Denkmal Kreuzung Siersdorferstraße/Nikolausstraße
Anmeldungen und evtl. Fragen richten Sie bitte an
Stephan Meyburg
1. Vorsitzender Heimatverein Schleiden e.V.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rmp.de (oder 02241-
2600)

Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops
wwwwwwwwwwwwwww.ST.ST.ST.ST.STOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAUSUSUSUSUS.de.de.de.de.de

Patchworkkurse, 3300 Stoffe,
Mariannne Schmitz, Hof am Eich-
baum, 52391 Vettweiß-Kelz, Tel.
02424/901131

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Achtung: Kaufe Bernsteinketten,Achtung: Kaufe Bernsteinketten,Achtung: Kaufe Bernsteinketten,Achtung: Kaufe Bernsteinketten,Achtung: Kaufe Bernsteinketten,
Korallenketten,Korallenketten,Korallenketten,Korallenketten,Korallenketten,

Modeschmuck, Uhren + Münzen je-
der Art, Silberschmuck + Zinn, Orient-
teppiche, Römergläser, Puppen. Zahle
bar. Her Braun 0201/83088850 +
01577/2097020

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro

Frühstück
ab 55 in
Aldenhoven
Veranstaltungshinweis der Cari-
tas-Beratungsbüro Aldenhoven
Die Caritas lädt zum Frühstück ab
55 in Aldenhoven, am Montag,
dem 28.09.2015 von 09.00 bis
11.00 Uhr im Pfarrheim Kapellen-
platz.
Herzlich eingeladen sind Frauen
und Männer ab 55 Jahren.
Diesmal mit dem Thema „Der
Weißer Ring“.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um eine Anmeldung bei
Frau Eichenbaum - Caritas-Bera-
tungsbüro, Alte Turmstraße 8,
52457 Aldenhoven, Tel: 02464/
5879050
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
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Beratungsangebot
Deutsche Rentenversicherung
Bund im Rathaus Aldenhoven
Der nächste Termin des Versi-
cherungsberaters, Herrn Wer-
ner Vogel findet am Dienstag,
dem 15.09.2015 in der Zeit von
14.00 - 16.00 Uhr im Zimmer

11 (Erdgeschoss des Rathau-
ses) statt.
Daneben besteht auch die
Möglichkeit, Gesprächstermi-
ne zu anderen Zeitpunkten zu
vereinbaren, die dann
allerdings in Jülich stattfinden.


